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St . Konradskalender

für das Jahr

1030
nach unſeres lieben Herrn und Seligmachers Geburt

Dr

Katholiſcher

volkskalender

der Erzdiozeſe

Freiburg i. Br .
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FIDESC ME SERNUQAT

19 . Jahrgang

Mit einem Wandͤkalender und dem Meſſe - u. Märkteverzeichnis von Baoͤen und Hohenzollern

e. Mioche

Badͤenia in Karlsruhe , A. - G. für Verlag und Druckerei



Das Jahr 1956
iſt ein Schaltjahr von 366 Tagen oder 52 Wochen und zwei Tagen .

Es beginnt am Mittwoch , den 1. Januar . Die griechiſche Kirche beginut mit dem 14. Sep⸗
teuber 193b das 7445ſte Jahr ihrer Zeitrechnung ſeit der Weltſchöpfung , die ſie auf das Jahr

5509 b. Ch. verlegt . Die Ruſſen führten am 12. Juni 1923 unſeren Gregorianiſchen Kalender

ein . Die Juden beginnen mit dem 17. September 1936 ihr 5697ſtes Jahr ſeit Erſchaffung der
Welt. Die Völker des Iflams zählen ſeit der Flucht Mohammeds von Mekka nach Medina
die Hedſchra genannt ) ihr 13565ſtes Jahr , das ſeinen —Anfang nimmt am 24. März 1936 . Es iſt

bei ihnen ein Schaltjahr von 355 Tagen . Die Regierung der Türkei hat jedoch am 1. Januar

1926 unſeren Gregorianiſchen Kalender eingeführt .
Jahresregent iſt der Mond .

Die Jahreszeiten : Am 20. März tritt die Sonne um m19 Uhr 58 Minuten in das Zeichen
des Widders . Nun iſt der liebe Frühling gekonmmen . — Am 21. Juni um 15 Uhr 22 Minuten
bringt uns der Eintritt der Sonne in das Zeichen des Krebſes den Sommer — Der Herbſt

beginnt am 23. September um 6 Uhr 26 Minuten , denn da tritt die Sonne in das Zeichen der

Waage . — Der geſtrenge Herr Winter aber wird ſeine Herrſchaft antreten am 22. Dezember ,
wo um 1 Uhr 27 Minuten die Sonne in das Zeichen des Steinbocks kommt . Damit haben wir

den kürzeſten Tag und die längſte Nacht —

Finſterniſſe : Im Jahre 1936 finden zwei Sonnenfinſterniſſe und zwei Mondfinſterniſſe ſtatt
1. Totale Mondfinſternis am 8. Januar , in Mitteleuropa ſichtbar . Eintritt des Mondes in den

Kernſchatten am 8. Januar , 17 Uhr 28,1 Minuten ME . Anfang der totalen Verfinſterung am
8. Januar , 18 Uhr 57,3 Minuten MéEz . Ende der totalen Verfinſterung am 8. Januar ,

19 Uhr 21 , Minuten ME3 . Austritt des Mondes aus dem Kernſchatten am 8. Januar ,
20 Uhr 50,7 Minuten MEZ3 . — 2. Totale Sonnenfinſternis am 19. Juni , in Mitteleuropa
ſichtbar als Teilfinſternis . Die Finſternis iſt ſichtbar im nordöſtlichen Afrika , in Europa mit

Ausnahme des ſüdlichen und weſtlichen Teils der Pyrenäenhalbinſel , in Grönland mit Ausnahme
der Südſpitze , im nördlichen Eismeer , im Norden Kanadas und in Alaska , in Aſien mit Ausnahme
von Vorder⸗ und Hinterindien und im weſtlichen Teil des Stillen Ozeans . — 3. Teilweiſe Mond⸗

finſterns am 4. Juli . Sie iſt bei uns in Mitteleuropa nicht ſichtbar . — 4. Ringförmige Sonnen⸗

finſternis am 13. /14 . Dezember . Auch dieſe Finſternis wird in Mitteleuropa nicht ſichtbar ſein .

Witterungscharakter : Der Mond macht als getreuer Gefährte der Erde auf ihrer Bahn um
die Sonne zugleich noch eine Extratour , indem er innerhalb 28 Tagen fröhlich um die Erde kugelt .
Er iſt 15mal kleiner als unſere Erde , aber weil er das uns nächſte Geſtirn iſt , glauben manche , er
habe doch beſtimmte Einflüſſe auf die Dinge hier unten . Unter ſeiner Herrſchaft ſollen die Jahre
meiſt mehr feucht als kalt und trocken ſein. Beſonders der Lenz ſoll feucht werden und dabei
ziemlich warm . Vielem Regen allerdings folge gern große Kälte . Der Sommer ſei ſehr launiſch
wie Wechſelfieber . Herbſt und Winter ſollen anfangs ſehr feucht ſein und gegen Ende ganz
bedenklich kalt werden . Beſonders die Wintermitte ſoll reich mit Schnee bedacht ſein . Schafe und
Bienen mögen froh ſein , wenn ſie heil davon kommen .

Hinweis : Es bedeutet HIF = Herz⸗Jeſu⸗Freitag , E. T. —Eintopfſonntag , = Neumond ,
E erſtes Viertel , H = Vollmond , C⸗ letztes Viertel . G = Nordwende ( niedſigend ) ,

SSüdwende ( obſigend )
Zeichen des Mondlaufs : ⁹ Widder , Stier , Zwilling , = Krebs ,

Löwe , 7 = JJungfrau , . = WWaage , i = Stkorpion , Schütze , & Steinbock ,
—Waſſermann , 8 Fiſche ..

Faſten - und Abſtinenzordnung
J. Faſttage ſind ſolche Tage, an denen man nur einmal eine volle Mahleett und außerdem

nur morgens und abends eine kleinere Stärkung genießen darf . Die volle Mahlzeit kann auch am

„ und die kleinere Stärkung auf den Mittag verlegt werden . Näheres unter
iffer V.

Abſtinenztage ſind ſolche Tage, an denen jeglicher Genuß von Fleiſchſpeiſen unterſa„ gt iſt .
Eier und Milch, geſchmolzenes Fett ( Schmalz ) , Grieben , Kunſibutter ſind dagegen erlaubt . Aus der
Genuß von Fleiſchbrühe iſt an allen Tagen mit Ausnahme des Karfreitags geſtattet . Solche Abſtinenz⸗
tage ſind alle Freitage außerhalb der Faſten⸗ und Quatemberzeit .

II . Faſt⸗ und Abſtinenztage ſind ſolche Tage, an denen ſowohl das Faſten als auch die Abſtinen ,
werden muß. — Näheres ſiehe Ziffer IV.
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Faſt . und Abſtinenztage ſind : 1. der Aſcher mittwoch, 2. die Freitage der 40tägigen ſten et
Karſamstag bis 12 Uhr mittags , 4. die Freitage der Suatemberwochen .
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Bluyfte Faſttage ſind : 1. die übrigen Wochentage der 40tägigen Faſtenzeit , 2. die Mitb 1 och. e 3 5 twoche und S
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